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Referat P I München, den 26.06.2019 
Plenum, Ältestenrat, Parlamentarische Grundsatzfragen 
 

Anfragen zum Plenum 
in der 26. Kalenderwoche 

 

Verzeichnis der Fragenden mit Fragen 
(alphabetisch) 

 
 

Klaus Adelt  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Vorkehrungen hat sie in den 
auf verschiedene Weise zuständigen Ressorts für die zu erwarten-
de „Hitzewelle“ der kommenden Tage (bzw. ggf. auch generell 
der kommenden Monate) getroffen (nach Möglichkeit bitte aufge-
teilt nach Ressorts bzw. ressortübergreifenden Maßnahmen und 
ggf. gemeinsamen Maßnahmen mit dem Bund), wie ist sie spezi-
ell in den Bereichen Landwirtschaft und Artenschutz vorbereitet 
und wie fällt ihre politische Analyse hinsichtlich der Unwetter der 
vergangenen Tage aus (Bilanz und ggf. staatliche Handlungsbe-
darfe für die Zukunft)?  

 

Benjamin Adjei  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie kommt es unter Berücksichti-
gung der Breitbandrichtlinie und der Kofinanzierungs-Breitband-
richtlinie zu einer Höhe von 17,4 Mio. Euro für die Förderung des 
Breitbandausbaus in Schwandorf durch den Freistaat, welche 
Kommunen wurden in ähnlicher Form bereits gefördert und ist 
dieses Modell des großräumigeren Ausbaus für einen schnellen 
flächendeckenden Breitbandausbau in Bayern nicht besser geeig-
net? 

 

Horst Arnold  
(SPD) 

Nachdem Ministerpräsident Dr. Markus Söder die Sperrung von 
Landstraßen, die zur Umfahrung mautpflichtiger Autobahnen 
genutzt werden, durch die Tiroler Landesregierung jüngst als 
„diskriminierend und europarechtswidrig“ bezeichnet hat, frage 
ich die Staatsregierung, welches Verhalten der Tiroler Behörden 
wird konkret auf welcher europarechtlichen Grundlage als dis-
kriminierend und europarechtswidrig subsumiert und wie will sie 
diesbezüglich weiter vorgehen, insbesondere unter dem Gesichts-
punkt einer eventuellen Inanspruchnahme der Gerichtsbarkeit? 

 

Inge Aures  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wird für den Umbau bzw. die Sa-
nierung der Mittelschule in Gefrees in der Theodor-Heuß-Straße 
zu einer Grundschule im Jahr 2009 der vorzeitige Maßnahmenbe-
ginn erteilt, falls ja, wann und falls nein, warum nicht? 

 

Prof. (Univ. Lima) Dr. 
Peter Bauer  
(FREIE WÄHLER) 

Ich frage die Staatsregierung, wer überwacht die Einhaltung des 
Gerichts- und Notarkostengesetzes (GNotKG) und welche Mög-
lichkeiten des Widerspruchs hat ein Mandant, wenn er mit einer 
gestellten Kostenrechnung nicht einverstanden ist und wie viele 
Beschwerdefälle wurden in den letzten fünf Jahren eingereicht? 
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Franz Bergmüller  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie positioniert sie sich gegenüber 
der vom Bundesminister für Verkehr und digitale Infrastruktur, 
Andreas Scheuer, geplanten Lockerung von Beschränkungen für 
Fahrdienstleister, wie beispielsweise Uber oder Lyft, im Rahmen 
einer Novellierung des derzeit geltenden Personenbeförderungs-
gesetzes? 

 

Cemal Bozoğlu  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Anlässlich der Verhaftung eines 45-jährigen mehrfach vorbestraf-
ten Rechtsextremisten im Mordfall Walter Lübcke und Pressebe-
richten über mögliche Bezüge des Tatverdächtigen nach Bayern, 
frage ich die Staatsregierung, welche Erkenntnisse ihr über den 
dringend tatverdächtigen Stephan E. vorliegen, ob der mögliche 
Täter über persönliche oder politische Kontakte nach Bayern ver-
fügt und ob er bereits in der Vergangenheit von bayerischen Be-
hörden im Zusammenhang mit rechtsextremen Aktivitäten regis-
triert wurde? 

 

Florian von Brunn  
(SPD) 

Nachdem die ökologische Situation an der Oberen Isar sowie den 
mit ihr verbundenen Bächen zunehmend problematisch ist und die 
Wasserrechte des Konzerns Uniper an Walchensee bzw. Isar mit 
Nebengewässern 2030 auslaufen, sich aber ohne Widerruf im Jahr 
2020 automatisch um 25 Jahre verlängern, frage ich die Staatsre-
gierung, ob sie die Nutzungsrechte 2020 widerrufen und neu ver-
handeln wird, welche konkreten Maßnahmen derzeit durchgeführt 
und geplant werden, um die ökologische Situation an der Oberen 
Isar zu verbessern, und wie genau die Restwassersituation an der 
Oberen Isar und ihren Nebengewässern, insbesondere ab dem 
Krüner Wehr, verbessert werden soll? 

 

Dr. Markus Büchler  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist die Personalausstattung bei 
der Regierung von Oberbayern als Planfeststellungsbehörde für 
Straßen- und U-Bahnen in München, inwieweit reicht diese aus, 
um Planfeststellungsverfahren für zwei Straßenbahnprojekte und 
gegebenenfalls ein U-Bahn-Projekt problemlos abzuwickeln, in-
wieweit gibt es Bestrebungen den Personalkörper in diesem Be-
reich aufzustocken? 

 

Kerstin Celina  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, in welchen Fällen darf die Bezah-
lung persönlicher Assistentinnen und Assistenten für Menschen 
mit Behinderung den vorgesehenen Stundensatz unterschreiten, 
(z. B. bei Bereitschaftsdienst oder nachts), wie kontrollieren die 
bayerischen Bezirksregierungen, dass unterschiedliche Vergü-
tungsmodelle bei der Bezahlung von persönlichen Assistentinnen 
und Assistenten nicht dazu führen, dass die Bezahlung unter Min-
destlohn erfolgt und gab es schon Gerichtsurteile in Bayern zu der 
Thematik „Bezahlung Persönlicher Assistenz“? 

 

Maximilian Deisenhofer  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Unfälle ereigneten sich 
auf der Autobahn A 8 zwischen München und Ulm in beiden 
Fahrtrichtungen seit dem Ausbau auf sechs Spuren, was waren 
jeweils die Unfallursachen und welche Unfallfolgen – aufge-
schlüsselt nach Blechschaden, Personenschaden, Unfall mit To-
desfolge – sind der Staatsregierung bekannt? 
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Gülseren Demirel  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Personen wurden aus 
Bayern im Rahmen der Sammelabschiebung nach Afghanistan am 
17.06.2019 abgeschoben (bitte einzeln die Aufenthaltsdauer in 
Deutschland, rechtskräftig verurteilte Straftäter sowie die Strafta-
ten und Strafmaße und die Zahl der anwaltlichen Vertretungen 
auflisten), wie viele Personen haben gearbeitet oder hatten einen 
Ausbildungsplatz und warum wurde vor der Abschiebung nicht 
anhand der bekannten Informationen geprüft, ob die afghanischen 
Staatsangehörige während ihres bisherigen Aufenthalts im Bun-
desgebiet besondere Integrationsleistungen erbracht hatten (sollte 
eine Überprüfung stattgefunden haben, bitte die Ergebnisse der 
Überprüfung für die Abgeschobenen auflisten)? 

 

Albert Duin  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Entsorgungsnachweise 
über gefährliche Abfälle das Landesamt für Umwelt in den Jahren 
2016, 2017 und 2018 zur Beseitigung bzw. zur Verwertung be-
wertet hat (Auflistung bitte nach Art der gefährlichen Abfälle), 
welcher Anteil der zur Verwertung freigegebenen Abfälle von 
bayerischen Unternehmen verwertet wurde und inwiefern sich die 
Kriterien zur Beurteilung der Beseitigung bzw. Verwertung von 
entsprechenden Abfällen nach Kenntnis der Staatsregierung von 
anderen Bundesländern unterscheiden? 

 

Matthias Fischbach  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung vor dem Hintergrund der Aussagen 
des Staatsministers des Innern, für Sport und Integration, Joachim 
Herrmann, vom 01.06.2019 [1] zur Investitionssituation an der 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg (FAU), wel-
che unbearbeiteten „Aufträge“ für Instandhaltung sowie Instand-
setzung und Neubauten der Regierung insgesamt noch vorliegen, 
ob die Haushaltsansätze im beschlossenen Doppelhaushalt 
2019/2020 und die Ausschüttung von Mitteln ggfs. durch Ver-
säumnisse der Universität nur auf dem aktuellen Niveau erfolgten 
(bitte jeweils unter Nennung der Gründe) und in welcher Höhe 
die Staatsregierung gedenkt, Haushaltsmittel für die Baumaßnah-
men an der FAU in den nächsten Nachtragshaushalt einzustellen 
(bitte aufschlüsseln nach Aufschlüsselung nach Gebäude, Bau-
maßnahme und Budget)? 
[1] https://www.joachimherrmann.de/lokal_1_1_3994_Bayerische-Staatsregierung-bleibt-bei-der-
Zusage-von-15-Milliarden-Euro-fuer-die-FAU.html  

 

Anne Franke  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, ausgehend von dem „Bekenntnis 
zur deutschen wehrtechnischen Industrie“ sowie der Erklärung 
der CSU, insbesondere die kleinen und mittelständischen Unter-
nehmen der sicherheits- und verteidigungspolitischen Branche 
fördern zu wollen, welche Fördermittel erhalten in Bayern ansäs-
sige Unternehmen, die in dem genannten Bereich tätig sind, aus 
dem bayerischen Staatshaushalt, um welche Unternehmen handelt 
es sich und wie hoch sind diese Mittel jeweils? 

 

Patrick Friedl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viel Prozent des bayerischen 
Klärschlamms wurden in den letzten drei Jahren in Bayern in 
Monoverbrennungsanlagen, Müllverbrennungsanlagen, Kohle-
kraftwerken und Zementwerken verbrannt (bitte nach Jahren und 

https://www.joachimherrmann.de/lokal_1_1_3994_Bayerische-Staatsregierung-bleibt-bei-der-Zusage-von-15-Milliarden-Euro-fuer-die-FAU.html
https://www.joachimherrmann.de/lokal_1_1_3994_Bayerische-Staatsregierung-bleibt-bei-der-Zusage-von-15-Milliarden-Euro-fuer-die-FAU.html
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Verbrennungsart angeben), hält die Staatsregierung die bayeri-
schen Klärschlammverwertungskapazitäten im Hinblick auf das 
Auslaufen der landwirtschaftlichen Verwertung für ausreichend 
und wenn nein, welche Aktivitäten ergreift sie, um die Planung 
und den Bau zusätzlicher Verwertungskapazitäten voranzutrei-
ben? 

 

Barbara Fuchs  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Schwimmunterrichtsstun-
den haben im Schuljahr 2018/2019 in der Stadt Fürth, im Land-
kreis Fürth und Landkreis Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim, 
aufgeschlüsselt nach den Schularten, stattgefunden bzw. sind aus-
gefallen und welche Gründe lagen hierfür vor? 

 

Markus (Tessa) Ganserer  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Vor dem Hintergrund wissenschaftlicher Erkenntnisse über häufi-
ge Diskriminierungserfahrungen von lesbischen (trans* wie cis)-
Frauen und den gleichzeitig ausgesprochen niedrigen Zahlen von 
Anzeigen wegen politisch motivierter Straftaten, frage ich die 
Staatsregierung, welche Strategien sie verfolgt, um homo- und 
transfeindliche Gewalt zu reduzieren, die sich spezifisch gegen 
lesbische und trans*weibliche Frauen richtet? 

 

Thomas Gehring  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie sieht das neue Konzept zum 
Einsatz der „Lotsen“ (früher Grundschullehrkräfte) an Gymnasien 
aus, wie viele Mittel werden pro Schule dafür zur Verfügung ge-
stellt und können die Gymnasien zumindest darauf vertrauen, dass 
die Budgetstunden des Schuljahres 2018/2019 auch im Schuljahr 
2019/2020 zugewiesen werden? 

 

Martin Hagen  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie oft in den Jahren 2017 und 
2018 Ordnungswidrigkeiten gemäß des Bußgeldkatalogs „Um-
weltschutz“ Abschnitt B, I., Nr. 1.1 und 1.2 erfasst und mit Buß-
geldern belegt wurden, inwiefern die Staatsregierung davon aus-
geht, dass eine Anhebung der Geldbußen für die unter Nr. 1.1 und 
1.2 aufgeführten Verstöße zu einer Reduzierung dieser Ord-
nungswidrigkeiten führen würde und welche Maßnahmen sie zur 
weiteren Vermeidung von unachtsam weggeworfenen Gegenstän-
den im Sinne der unter Abschnitt B, I., Nr. 1.1 und 1.2 aufgeführ-
ten Gegenständen plant? 

 

Ludwig Hartmann  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Da sich vor mittlerweile gut vier Wochen Ministerpräsident Dr. 
Markus Söder in der Plenarsitzung vom 23.05.2019 dahingehend 
äußerte, dass es „uneuropäisch und mit unseren Werten nicht zu 
vereinbaren“ sei, wenn man flüchtende Menschen im Mittelmeer 
dem Tod überlasse, frage ich die Staatsregierung, ob sie diesbe-
züglich bislang bereits konkrete Vereinbarungen getroffen oder 
angestrebt hat und wie viele aus Seenot gerettete Flüchtende bis 
wann aufgenommen werden, damit sie in Bayern ein ordentliches 
Asylverfahren durchlaufen können? 

 

Christina Haubrich  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, aus welchen Gründen ist der Ver-
trag von Frau Dr. med. S. K. nach 24 Jahren erfolgreicher Arbeit 
als Kinder- und Jugendärztin auf dem Gebiet der Homöopathie an 
der Haunerschen Kinderklinik nicht verlängert worden, wieso 
wird die Behandlung mit Homöopathie an der Haunerschen Kin-
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derklinik, die Teil der Ludwig-Maximilians-Universität  München 
ist, beendet und wie sieht die Staatsregierung die Übergabe von 
über 8.000 Unterschriften von Eltern, deren Kinder in der Hau-
nerschen Kinderklinik erfolgreich zusätzlich zu konventionellen 
Therapien mit Homöopathie behandelt wurden, an Prof. Dr. med. 
Dr. sci. nat. Christoph Klein, Leiter der Haunerschen Kinderkli-
nik? 

 

Dr. Wolfgang Heubisch  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie der starke Anstieg der Perso-
nalmittel der Universitäten im Punkt „Bezüge und Nebenleistun-
gen der planmäßigen Beamten und Richter“ des Doppelhaushalts 
2019/2020 in den letzten Jahren (z. B. für die Friedrich-Alex-
ander-Universität Erlangen-Nürnberg im Doppelhaushalt 
2019/2020 Epl. 15 Tit. 422 01-7 FKZ 133) zu erklären ist (bitte 
für jede einzelne Universität aufführen)? 

 

Christian Hierneis  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Bahn-Umschlagpunkte und 
Gleisanschlüsse zu Unternehmen für nach München und aus 
München heraus transportierte Waren aller Art gibt es in Mün-
chen, um auf Lkw-Verkehr aus der Stadt und in die Stadt verzich-
ten und Waren mit der Bahn transportieren zu können, welche 
Adressaten und Absender von Waren (Unternehmen) werden da-
mit erreicht und wie viel Prozent der nach München und aus 
München heraus transportierten Waren können über diese Gleis-
anschlüsse und Bahn-Umschlagpunkte transportiert werden und 
müssen nicht mit dem Lkw in die Stadt München und aus der 
Stadt München transportiert werden? 

 

Dr. Helmut Kaltenhauser  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wann in Anbetracht der Erwartung, 
dass in einem vom Bundesministerium der Finanzen vorgelegten 
Gesetzentwurf eine sogenannte Öffnungsklausel enthalten ist, mit 
einem Entwurf für ein länderspezifisches Gesetz für eine Grund-
steuer-Reform in Bayern zu rechnen ist, auf welchen Berech-
nungsparametern (Fläche, Wohnfläche, GLZ, Marktwert o. ä.) 
dieser basieren wird und welche Auswirkungen ein solches Ge-
setz auf die Höhe des Steueraufkommens in Bayern voraussicht-
lich hat? 

 

Paul Knoblach  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele landwirtschaftliche Flä-
chen sind im Besitz des Freistaates Bayern (Angaben in Hektar), 
wie verteilen sich diese Flächen auf die Zuständigkeitsbereiche 
der verschiedenen Staatsministerien und welcher Anteil davon 
wird ökologisch bewirtschaftet? 

 

Natascha Kohnen  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, aus welchem Grund wird auf den 
Bau des geplanten Fahrübungsplatzes südlich des Bereitschafts-
polizeigeländes VII, Flurnummer 1139, Gemarkung Rosenberg, 
trotz des erheblichen Eingriffs in den Naturhaushalt mit einem 
Flächenverbrauch von ca. vier Hektar in einem bestehenden 
Waldgebiet (Landschaftsschutzgebiet) und damit verbundener 
Flächenversiegelung nicht verzichtet, obwohl zugleich ein Fahr-
übungsplatz der Bundeswehr im 17 km entfernten Kümmersbruck 
geplant wird? 
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Sebastian Körber  
(FDP) 

Nachdem der Europäische Gerichtshof (EuGH) die Pkw-Maut für 
rechtswidrig erklärte, frage ich die Staatsregierung, welche 
Schlüsse sie aus der Entscheidung des EuGH zieht, mit welchen 
damit verbundenen entgangenen Einnahmen, die anteilig für Bay-
ern anfallen, gerechnet wird und wie sie die grundsätzliche Nut-
zerfinanzierung von Straßen bewertet?  

 

Andreas Krahl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Schülerinnen und Schüler 
wurden in den Gymnasien der Landkreise Weilheim-Schongau 
und Garmisch-Partenkirchen in den letzten fünf Schuljahren abge-
lehnt (bitte nach Begründung und Schule aufschlüsseln)? 

 

Susanne Kurz  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hoch sind die Haushaltsmittel, 
die das Bayerische Zentrum für Kultur- und Kreativwirtschaft 
(BZKK) in den Jahren 2015, 2016, 2017, 2018 erhalten hat und 
nun nach Beschluss des Doppelhaushalts 2019/2020 erhält, wie 
sieht die konkrete Fortführung der Arbeit des BZKK insbesondere 
hinsichtlich der personellen Besetzung und der Ausweitung der 
Zahl der Kreativen, die durch die Angebote des Zentrums erreicht 
werden können, über das Projektende 2019 hinaus aus und wie 
wirkt sich die jüngst durch den Obersten Rechnungshof geäußerte 
Kritik am Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung 
und Energie am Einsatz von Projektträgern wie Bayern Innovativ 
auf die Arbeitsweise des BZKK als einem Projekt von Bayern 
Innovativ aus? 

 

Eva Lettenbauer  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, akzeptiert die Bayerische Eisen-
bahngesellschaft mbH bzw. das Staatsministerium für Wohnen, 
Bau und Verkehr künftig Fahrgastpotenzialprognosen im öffentli-
chen Schienenpersonenverkehr, wenn diese Prognosen die für 
einen attraktiven Nahverkehr wichtigen umsteigefreien Zugver-
bindungen voraussetzen, die die Relationen der vorhandenen ver-
kehrsmittelübergreifenden Mobilität bedienen – wobei die Poten-
ziale durchgehender Verbindungen ohne Nutzung von Diesel-
triebwagen unter Oberleitung bislang vielfach nicht genutzt wur-
den – und teils auf Bahnstrecken ohne und teils auf Bahnstrecken 
mit Oberleitung verlaufen sollen, was mit dem Einsatz von Elekt-
rotriebwagen (wie z .B. dem Coradia iLint von Alstom), die mit 
einer Brennstoffzelle ausgestattet sind und u. a. auch Gegenstand 
der Ausschreibung der Heidekrautbahn für den Regelbetrieb sind, 
wirtschaftlich und umweltfreundlich mit und ohne Oberleitung 
ermöglicht werden kann? 

 

Stefan Löw  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie sieht das Sonderinvestitions-
programm „Katastrophenschutz Bayern 2030“ aus und welche 
Summen sind in den jeweiligen Jahren für welche Maßnahmen 
vorgesehen? 

 

Roland Magerl  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hoch ist die Anzahl der geplanten 
Betten für Geburtshilfe in Bayern nach Krankenhausplan und wie 
viele dieser Betten sind tatsächlich verfügbar und nicht durch Stati-
onsschließungen etc. derzeit außer Dienst und wo erfüllen die Kli-
niken die Kapazitäten nicht, obwohl es nach Bedarfsplan so vorge-
sehen wäre? 
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Christoph Maier  
(AfD) 

Vor dem Hintergrund zweier Hausdurchsuchungen bei Aktivisten 
der Identitären Bewegung am 13.06.2019 in Augsburg frage ich 
die Staatsregierung, ob es richtig ist, dass die privaten Wohnun-
gen der Aktivisten aufgrund einer friedlichen Kunstaktion im De-
zember 2018, bei der kleine Schildchen aufgestellt wurden mit 
der Beschriftung „Multi-Kulti tötet“ und „Opfer von Multi-Kulti“ 
durchsucht wurden, warum die Durchsuchungen rund sechs Mo-
nate nach der friedlichen Kunstaktion durchgeführt wurden und 
ob es zutrifft, dass alle Zimmer der 19-jährigen Aktivistin gleich-
zeitig durchsucht wurden, obwohl die Betroffene darum bat, die 
Zimmer nacheinander zu durchsuchen, um bei der Durchsuchung 
anwesend sein können? 

 

Jürgen Mistol  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Nachdem die Deutsche Wohnen im Rahmen einer freiwilligen 
Selbstverpflichtung ab 01.07.2019 künftige Mieterhöhungen so 
begrenzt, dass ein Haushalt maximal 30 Prozent seines Nettoein-
kommens für die Nettokaltmiete aufwenden muss, frage ich die 
Staatsregierung, ob sie Erkenntnisse hat, inwiefern Wohnungsun-
ternehmen in Bayern über ähnliche Selbstverpflichtungen verfü-
gen bzw. solche planen, ob die Staatsregierung Wohnungsunter-
nehmen zum Abschluss solcher freiwilligen Selbstverpflichtungen 
bestärken würde und falls nein, welche anderen Möglichkeiten die 
Staatsregierung in Erwägung zieht, um Mietensteigerungen auf 
angespannten Wohnungsmärkten effektiv zu begrenzen? 

 

Hep Monatzeder  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Fälle von körperlicher 
und/oder verbaler Gewalt bzw. Gewaltandrohung von Patientin-
nen und Patienten gegen Ärztinnen und Ärzte, Gesundheitsperso-
nal sowie Angestellte in bayerischen Krankenhäusern wurden seit 
2009 zur Anzeige gebracht, um welche Delikte handelte es sich 
konkret und wie viele dieser Taten wurden polizeilich und straf-
rechtlich verfolgt? 

 

Ruth Müller  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie bewertet sie die Haltung des 
Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft unter der 
Führung von Julia Klöckner, CDU, das neue Züchtungsmethoden 
(wie zum Beispiel CRISPR/Cas = Clustered Regularly Inter-
spaced Short Palindromic Repeats) nicht als Gentechnik einstufen 
will und hierzu eine Änderung des Gentechnikrechts anregt, wie 
beurteilt die Staatsregierung neue Züchtungsmethoden wie 
CRISPR/Cas allgemein und wie kann sichergestellt werden, dass 
auch der Anbau von (mit neuen Züchtungsmethoden hergestell-
ten) gentechnisch veränderten Pflanzen dauerhaft verboten bleibt? 

 

Alexander Muthmann  
(FDP) 

Nachdem am 17.05.2019 die erste Förderrunde für das Gaststät-
tenmodernisierungsprogramm innerhalb kurzer Zeit wieder ge-
schlossen wurde, frage ich die Staatsregierung, bis wie viel Uhr 
am 17.05.2019 in den einzelnen Regierungsbezirken die Antrag-
stellung möglich war, wie sich der Antragseingang auf die einzel-
nen Regierungsbezirke verteilt (bitte unter Angabe der Antrags-
zahl und der beantragten Fördersumme) und in welcher Höhe es 
für die einzelnen Regierungsbezirke ein Antragskontingent gab? 
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Verena Osgyan  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Projekte bzw. Fördermittel 
der Freistaat für Prävention bei Jugendlichen und Spielerinnen 
sowie Spielern im Glücksspiel und für die Beratung von Spiel-
süchtigen, Spielerinnen sowie Spielern und deren Angehörigen 
zur Verfügung stellt und ob die Staatsregierung gedenkt, die Pro-
jekte und Förderprogramme zukünftig finanziell besser auszustat-
ten? 

 

Tim Pargent  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele der dem Freistaat Bayern 
bekannten Fälle von Cum/Cum-Gestaltungen betreffen bayerische 
Sparkassen bzw. Banken mit öffentlicher Beteiligung wie die 
BayernLB, wie hoch ist der Gesamtschaden aus diesen Geschäf-
ten und auf welche Höhe belaufen sich aktuell die steuerlichen 
Rückforderungen? 

 

Doris Rauscher  
(SPD) 

Angesichts der in Bayern dramatischen Situation auf dem Woh-
nungsmarkt, frage ich die Staatsregierung, auf welche Weise die 
zwischen den Jahren 2002 und 2007 tatsächlich an die Staats-
oberkasse abgeführten Einnahmen aus der Fehlbelegungsabgabe 
in den sozialen Wohnungsbau zweckgebunden reinvestiert wur-
den (bitte in relativen und absoluten Zahlen angeben), ob seitens 
der Staatsregierung Überlegungen bestehen, die Fehlbelegungs-
abgabe nach Hessischem Vorbild wieder einzuführen oder mit 
welchen anderen Maßnahmen sie zukünftig zu verhindern plant, 
dass Sozialwohnungen von Menschen bewohnt werden, deren 
Einkommenssituation sich nach dem Einzug so verbessert hat, 
dass kein Anspruch auf eine öffentlich geförderte Wohnung mehr 
besteht? 

 

Markus Rinderspacher  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Politisch motivierte Straf-
taten sind ihr vom 01.01.2017 bis 31.05.2019 differenziert nach 
Phänomenbereichen und Themenfeldern bzw. Angriffszielen (vor 
allem Hasskriminalität, Fremdenfeindlichkeit, Antisemitismus, 
Polizei, Konfrontation gegen rechts bzw. gegen links (nur für Po-
litisch motivierte Kriminalität (PMK)-links bzw. nur PMK-rechts) 
bekannt geworden, wie viele Propagandadelikte (§§ 86, 86a 
Strafgesetzbuch – StGB) sind der Staatsregierung vom 
01.01.2017 bis 31.05.2019 differenziert nach Phänomenbereichen 
und Themenfeldern (Hasskriminalität, Fremdenfeindlichkeit, An-
tisemitismus) bekannt geworden (bitte beide Fragen jeweils nach 
Jahren aufschlüsseln), welche Maßnahmen unternimmt die Staats-
regierung zur Bekämpfung Politisch motivierter Straftaten? 

 

Florian Ritter  
(SPD) 

Da sich die Koalitionsspitzen in Berlin bei der erforderlichen Re-
form der Grundsteuer auf eine wertabhängige gesetzliche Rege-
lung durch den Bund geeinigt haben, wobei die Länder die Mög-
lichkeit einer abweichenden gesetzlichen Regelung erhalten sol-
len und die Bayerische Staatsregierung umgehend ein „Einfach-
Modell“ mit dem Maßstab „Flächen der Gebäude und Grundstü-
cke“ angekündigt hat, frage ich die Staatsregierung, wie werden 
konkret die Bemessungsgrundlage (Fläche der Gebäude und 
Grundstücke, ggf. Differenzierungen bei Gebäuden und Grund-
stücken) und der Steuertarif (welche Steuermesszahl bzw. dann 
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Steuermessbetrag, an den der Hebesatz der Kommunen anknüp-
fen kann) in einem Gesetzentwurf der Staatsregierung ausgestaltet 
sein und sollen künftig in Bayern die Kommunen die Möglichkeit 
haben, neben Grundsteuer A und B auch eine Grundsteuer auf 
erschlossene aber noch nicht bebaute Grundstücke (baureife 
Grundstücke) zu erheben? 

 

Julika Sandt  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie der Stand des Konzepts zur 
Weiterentwicklung von Einrichtungen der Großtagespflege zu 
Mini-Kitas ist, insbesondere mit Blick auf baurechtliche Vorga-
ben (z. B. Außenflächen) sowie auf die Vertragsverhältnisse El-
tern – Erziehungspersonal und in welcher Weise Vertreter der 
Großtagespflege in die Planungen einbezogen werden sollen, um 
hier möglichst praktikable Lösungen zu finden? 

 

Toni Schuberl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, zu welchen Ergebnissen die Durch-
führung des Programms „MINTerAKTIV – Mit Erfolg zum 
MINT-Abschluss in Bayern“ (2016 – 2019) geführt hat, welche 
Rückschlüsse aus dessen Evaluation gezogen worden sind und 
wie diese sich in der Auflage des Programms „BayernMINT – 
kompetent.vernetz.erfolgreich“ konkret niederschlagen? 

 

Stephanie Schuhknecht  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Aufgrund der Berichterstattung von Tonia Mastrobuoni in der 
italienischen Zeitung „La Repubblica“ vom 16.06.2019 (Seite 3) 
frage ich die Staatsregierung, werden bei Dublin-Rückführungen 
aus Bayern den Betroffenen ohne deren Kenntnis Sedativa verab-
reicht und falls ja, wie oft ist das in den letzten 12 Monaten pas-
siert und wie wird dieses Vorgehen jeweils gerechtfertigt? 

 

Katharina Schulze  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Anlässlich der Verhaftung eines 45-jährigen mehrfach vorbestraf-
ten Rechtsextremisten im Mordfall Walter Lübcke und Pressebe-
richten über Kontakte des Tatverdächtigen in die militante neona-
zistische Szene und möglichen weiteren Mittätern, frage ich die 
Staatsregierung, ob den bayerischen Behörden Kontakte des 
mutmaßlichen Täters zu militanten neonazistischen Organisatio-
nen und Netzwerken wie „Blood and Honour“ oder „Combat 18“ 
bekannt sind, ob in diesem Zusammenhang auch Kontakte zu 
rechtsextremen Aktivistinnen und Aktivisten in Bayern bestehen 
und ob die Person Stephan E. im Zuge der Aufklärung der NSU-
Morde eine Rolle gespielt hat ? 

 

Stefan Schuster  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, ob sie sicherstellen kann, dass der 
Kröttenbach in den mittelfränkischen Landkreisen Gunzenhausen 
und Ansbach nicht durch Sicker-, Oberflächen-, Schichten- oder 
Überlaufwasser der nahegelegenen Deponie Cronheim und zuge-
höriger Klärteiche verunreinigt wird, wie dies kontrolliert wurde 
(aufgelistet bitte mit jeweiligen Beprobungsergebnissen und mög-
lichen Auffälligkeiten) sowie weiter kontrolliert werden soll und 
warum dem Antrag der Betreiberfirma vom 23.05.2017 auf Aus-
bau des Bauabschnitts III.3 der Deponie Cronheim sowie auf 
wasserrechtliche Erlaubnis zur Wassereinleitung in den Krötten-
bach ohne vorherige Umweltverträglichkeitsprüfung stattgegeben 
wurde? 
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Gisela Sengl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist die aktuelle Förderung bzgl. 
Strom- und Wärmegewinnung durch Geothermie in Bayern, wie 
schätzt sie die Möglichkeiten und Notwendigkeiten einer Wärme-
nutzung von Geothermie ein und welche zukünftigen Fördermaß-
nahmen kann sich die Staatsregierung zur Wärmenutzung der 
Geothermie vorstellen? 

 

Florian Siekmann  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie sie die Tatsache bewertet, dass 
das Staatliche Bauamt den Realisierungs- bzw. Planungswettbe-
werb für den Umbau des Klinikums der Universität München –
Standort Großhadern – bereits auf den Weg gebracht hat, obwohl 
das luftrechtliche Genehmigungsverfahren gemäß § 6 Luftver-
kehrsgesetz (LuftVG) zur Anlage und zum Betrieb eines Hub-
schraubersonderlandeplatzes (Dachlandeplatz) für das Klinikum 
der Universität München – Standort Großhadern – noch nicht 
abgeschlossen ist, welche Auswirkungen ein Versagen der Ge-
nehmigung auf den Realisierungs- bzw. Planungswettbewerb hät-
te und welche Kosten durch den Realisierungs- bzw. Planungs-
wettbewerb entstehen? 

 

Christoph Skutella  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, aus welchen Gründen der Bericht 
des Landesamts für Umwelt zum Mikroplastik-Vorkommen in 
und an Seen gemäß des Vollzugsberichts des Staatsministers für 
Umwelt und Verbraucherschutz, Thorsten Glauber, vom 
04.02.2019 und des Beschlusses des Landtags vom 23.10.2014 
(Drs. 17/3668) nicht wie angekündigt im ersten Quartal 2019 ver-
öffentlicht wurde und wann mit dessen Erscheinen zu rechnen ist? 

 

Ursula Sowa  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist der Stand der Umsetzung der 
EU-Gebäuderichtlinie EPBD (Energy Performance of Buildings 
Directive, EPBD Recast) im Freistaat, wie viele staatliche Gebäu-
de erfüllen den Standard eines sog. Niedrigstenergiegebäudes (in 
Prozent) und sind Niedrigstenergiegebäude-Standards Teil der 
neuen Richtlinien für die Durchführung von Hochbauaufgaben 
des Freistaates (BayernRLBau)? 

 

Dr. Dominik Spitzer  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hoch die Anzahl der Beanstan-
dungen der letzten fünf Jahre jeweils war, weil die vorgegebene 
Fachkraftquote von 50 Prozent in bayerischen Alten- und Pflege-
heimen nicht eingehalten werden konnte? 

 

Rosi Steinberger  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Brandschutzvorschriften 
(Alarmierung, Löschmittellagerung, Löschwasserhydranten) gibt 
es für Recyclingunternehmen, die Elektroschrott verarbeiten? 
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Dr. Simone Strohmayr  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, hält sie eine Strukturförderung für 
die bayerischen Jugendkunstschulen angesichts deren Bedeutung 
für sinnvoll, wie könnte eine solche Förderung aussehen und plant 
die Staatsregierung für den Entwurf des kommenden Nachtrags-
haushalts 2020 oder Doppelhaushalts 2021/2022 dafür Mittel ein-
zustellen? 

 

Martin Stümpfig  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Nachdem der Ministerpräsident Dr. Markus Söder mehrfach in 
öffentlichen Äußerungen behauptet hat, es gäbe mit der Ökosteuer 
in Deutschland bereits eine CO2-Steuer, frage ich die Staatsregie-
rung, welche konkrete Steuer für welche Steuerzahlerinnen und  
-zahler in Deutschland in Abhängigkeit von CO2-Emissionen er-
hoben wird und in welchen Gesetzen dies geregelt ist? 

 

Arif Taşdelen  
(SPD) 

Nachdem im Juli 2018 berichtet wurde, dass das Schöller-Areal im 
Nürnberger Norden in der engeren Auswahl für den Neubau des 
Campus für Erziehungswissenschaften der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg (FAU) sei (Fehler! Linkreferenz 
ungültig.), frage ich die Staatsregierung, ob die Entscheidung für 
bzw. gegen das Schöller-Areal bereits gefallen ist bzw. wann sie 
über die Wahl des Standorts entscheiden wird und für wann der 
Baubeginn geplant ist? 

 

 

Anna Toman  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele externe Prüflinge gab es 
die letzten fünf Jahren jeweils an den unterschiedlichen Ab-
schlussprüfungen? 

 

Gabriele Triebel  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Schülerinnen und Schüler 
haben in den letzten fünf Jahren in welchem Zeitraum an den 
Fachoberschulen aller Fachrichtungen in den jeweiligen Auf-
sichtsbezirken Bayerns die Schule abgebrochen?  

 

Hans Urban  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, hat sie Kenntnis darüber, ob die 
bodennahe Gülleausbringung eine direkte Verminderung klima-
schädlicher Gase verursacht, welche wissenschaftlichen Studien 
liegen dem zugrunde und wie groß ist die Verminderung gegen-
über der herkömmlichen Breitverteilung? 

 

Dr. Sabine Weigand  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie sie zu dem Hilfsangebot der 
Otto-Friedrich-Universität Bamberg, für den Wiederaufbau der 
Kathedrale Notre-Dame de Paris ein digitales Modell zur Verfü-
gung zu stellen, steht, ob die Staatsregierung in der Angelegenheit 
– dargelegt in unserem Schreiben an den Ministerpräsidenten 
Dr. Markus Söder vom 17.05.2019 – schon tätig geworden ist und 
falls nicht, warum nicht? 

 

Andreas Winhart  
(AfD) 

Nachdem im Krankenhaus Donauwörth nach wie vor der Ver-
dacht besteht, dass ein Arzt Patienten mit Hepatitis C infiziert hat, 
seine Erkrankung eher durch Zufall auffiel, da er in anderer Sache 
untersucht wurde und der Fall dadurch besonders gelagert ist, da 
der Arzt zum damaligen Zeitpunkt medikamentenabhängig war, 
frage ich die Staatsregierung, welche weiterführenden Maßnah-
men werden ergriffen, um eine Gefährdung der Patientensicher-
heit durch erkrankte Ärzte oder Pflegepersonal zu verhindern, wie 
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viele Ärzte und Pflegepersonen waren in diesem Zusammenhang 
in den Jahre 2013 bis 2018 meldepflichtig erkrankt (bitte nach 
Jahren aufgeschlüsselt vorlegen)? 

 

Christian Zwanziger  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, mit welchen Maßnahmen plant sie 
die in der neuen Tourismusoffensive Bayern erwähnte „Erschlie-
ßung der deutschen Alpenstraße mit E-Mobilität“ umzusetzen, 
mit welchen finanziellen Mitteln sollen die Maßnahmen finanziert 
werden und welche flankierenden Maßnahmen plant die Staatsre-
gierung um Mobilität im Tourismus (An- und Abreise sowie Mo-
bilität am Urlaubsort) umweltfreundlicher und weniger CO2-
intensiv zu machen? 
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